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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSG 08 Roth e.V. II : TV 1879 Hilpoltstein VIII 
Freitag, 10.02.2023, 19:30 Uhr

2:8-Niederlage für den TV 1879 Hilpoltstein VIII bei der TSG 
08 Roth e.V. II

Als Holger Munzert sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den TV 1879 Hilpoltstein VIII besiegt und somit zwei Punkte gesammelt.
In den einzelnen Spielen stand der TV 1879 Hilpoltstein VIII meist auf verlorenem Posten, denn nur
12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum
Tecker und Ploner, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kaum Chancen ließen Tecker / Merkl beim 11:9, 12:10, 11:8
ihren Gegnern Johanni / Gerner. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten daraufhin Ploner / Knöfel
beim 11:6, 11:6, 10:12, 15:17, 11:7 gegen Nachtrab / Munzert, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Jürgen Ploner seinen Gegner Franz Gerner
beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Werner Tecker konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Sandra Johanni beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0
an den Tisch. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Rainer Sonntag
das Spiel gegen Holger Munzert und gewann mit 8:11, 11:5, 13:11 11:6. Nach einem Erfolg für
Dietmar Merkl sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen
Robert Nachtrab letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler
der TSG 08 Roth e.V. II und des TV 1879 Hilpoltstein VIII in die Box. Jürgen Ploner besiegelte mit
einem 11:1, 11:8, 8:11, 11:5 gegen Sandra Johanni einen Punkt für sein Team. Durch diesen Sieg
war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor
den verbliebenen Einzeln fest. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Werner Tecker nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Rainer Sonntag
überzeugte im Einzel gegen Robert Nachtrab, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es
nichts zu rütteln. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Dietmar
Merkl bekam seinen Gegner Holger Munzert beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG 08 Roth e.V. II am 17.02.2023 gegen den TSV Eysölden
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 16.02.2023
gegen den TV 06 Thalmässing II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG 08 Roth e.V. II

Doppel: Tecker / Merkl 1:0, Ploner / Knöfel 1:0 
Einzel: J. Ploner 2:0, W. Tecker 2:0, R. Sonntag 2:0, D. Merkl 0:2 
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 TV 1879 Hilpoltstein VIII
Doppel: Johanni / Gerner 0:1, Nachtrab / Munzert 0:1 
Einzel: S. Johanni 0:2, F. Gerner 0:2, R. Nachtrab 1:1, H. Munzert 1:1


